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Ab 1921 baute der Zivilingenieur Her-
mann Busse in seiner Firma Busse
Elektromobil-Bau, Magdeburg, Goe-
thestraße 1, unter dem Kürzel „BEB“
kleine Elektromobile für ein bis zwei
Personen. 1923 gründete er die Firma
Busse-Kraftfahrzeuge Komm.-Ges., die
am 9. September 1923 (mit Wirkung
zum 1. Januar 1923) in eine Aktienge-
sellschaft unter dem Namen Busse-
Werke, Akt.-Ges. für Kraftfahrzeuge,
umgewandelt wurde. Gleichzeitig
wandte er sich verstärkt dem Bau von
kleinen Benzinwagen zu.
1924 erweiterte das Unternehmen

das Angebot um einen Dreirad-Trans-
portlieferwagen. Dieser trug bis zu
0,25 t Nutzlast und besaß einen steuer-
freien 143-ccm-DKW-Einzylindermo-
tor (2,5 PS), so dass er ohne Führer-
schein gefahren werden konnte. Für
Überlandfahrten stattete man ihn mit
einem schwereren Motor aus.
Das Ende der Inflation hat die Firma

nicht lange überstanden. Von Amts we-
gen wurde sie am 9. Juli 1927 gelöscht.
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